
Arbeitsmomente Thorvaldsen seine Mitarbeiter einsetzte. Nach dem Originalfries in 

Gips wurden mehrere Repliken hergestellt, auch in Marmor. Außer denen, die der 

Verfasser nennt, befindet sich eine in München.

Als „risultato indiretto" der Ergänzungsarbeiten an den Äginaskulpturen bezeichnet 

Hartmann die Statue der „Hoffnung", die 1816 für Wilhelm von Humboldts Schloß 

Tegel bei Berlin entstanden ist. Gleichzeitig weist er aber auch auf andere, bisher 

unbeachtete Vorbilder hin, vor allem auf die Figur der Aphrodite auf dem sog. 

Candelabro Barberini im Vatikan, die damals als eine Personifikation der Spes galt, 

und auf eine archaisierende Kore in Villa Albani. Diese Hinweise sind vollkommen 

überzeugend. Nach den genannten Vorbildern ist auch eine der Akroterfiguren vom 

Äginatempel ergänzt worden. Ein genauer Vergleich von Einzelheiten zeigt, daß die 

Äginafiguren keinen direkten Einfluß auf die Gestaltung der „Hoffnung" gehabt 

haben, es sei denn, daß die Ergänzungsarbeit das Interesse des Künstlers für die vor

klassischen Vorbilder geweckt hat. Der Nachweis dieser Vorbilder für die „Hoffnung" 

darf als der wichtigste Beitrag des Buches zu unserer Kenntnis von Thorvaldsens 

Skulpturen gelten.

Hartmanns Buch faßt auf leicht zu lesende Weise zusammen, was wir von Thorvald

sen wissen, es bringt jedoch nur wenige neue Gesichtspunkte oder Fakten. Da der 

Verfasser wahrscheinlich keine andere Absicht mit seiner Arbeit verfolgt hat, wäre es 

falsch, auf diese Tatsache eine Kritik aufzubauen. Seinen Wert für die kunstgeschicht

liche Forschung erhält das Buch vor allem durch die gute Dokumentation. Die Fuß

noten enthalten ein reichliches und teilweise recht wenig bekanntes Material, und die 

Bibliographie, die fast 200 Nummern umfaßt, ist die vollständigste Zusammenfassung 

von Thorvaldsenliteratur, die es heute gibt. Olof Larsson
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